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TO 1
Der Colour-Pattern-Generator CPG 9000 1st ein nach dem neuesten
Stand der Technik entwickeltes High-Tech-Gerät mit sehr groBer Bildvielfalt.
Das Gerät lie fert Testbilder in der Fernsehnorm PAL und NTSC in erlesener
QualitAt und verfugt Ober eine Reihe von aul3ergewohnlichen Features, wie z. B. einen
Genlock-Eingang zur Synchronisation mit einer externen Videosignaiquelle.

Aligemeines

NI it dem CPG 90(0) sic I len wir Ihnen
einen Farb-Bt Id III uster-Generator der Spit-
zenklasse Vol-, der spei.iel I aufdie l-3elange
der Radio- ulld Fernsehwerksliilien zuge-
scllnitiell.Jedoch uili.rund des sehredllsti-
gen Preis-/I .eisiuli g sverhiiltnisses auch für
(tell anspruchsvol en Hobby-Anwender
i nteressant ist.

Der quarzgenaue Bi!daufhau des Gerii-
tes inklusive der Generierung sdnitlicher
Testhilder erfolgt mit Hilf 'e eines neuen.
dinitalen Video-Encoders der Firma Phi-
lips. Dleser komplexe Schaltkreis wurde
von Philips in erster Lime für dell Eiisatz
j Ill Desktop-V Irleohereicll kon,i piert U nd
verlOgt tiher Ilervorragende. hisher llicht
da gewesene Mdglichkeiten zur l3lld gene-
rierLlng.

L1 llterst6tzt wird (Icr Baustein intern
durch 3 schnel Ic DA-Wandler, extern (lurch
ci len speziellen Video-AD-Wandler für
(tell Gen lock- Betrieh sowie einen Test-
hi ldspeicher.

Für die ulutangreichell, ihersichil ich
gestallelell l3edienm6gllcllkeien des Ge-

rates isi ein Nlikroprozessorsysteni verant-
wortlicli.

Ausgangsseitig liefert (las Gerdt dunn
V Ideosignale ill den Fernselinornien. PAL-
BC, PAL-M, PAL-N, NTSC-M Lllld NTSC
4,43 MHz.

Nehen (Icr prolessmonellell Qualitat des
Videosl g llals \verdell selhsiversliindllch
auch ill sanhtlmcllell iur Verlhgung gestell-
tell Fernsehllormcn. die jeweils ertorderli-
chen. normgerechten Synch roll i nipu Ise
ausgegehen. d. h. es werden ill vertika-
ten AustastlOckc auch die Vor- und Nach-
trahanten generiert.

11111 welteres tealule. das kauni hei Bild-
liuster-Generatoleli (lieser Prelsklasse Al

linden isi. sielli We exakie Farhlrager-Lem-
tell - I req nei, verko pp tulle d ar.

Das Gerat hietet eine erol3e Bildilluster-
viellali. So siellen alIt lasiendruck in-
nLichsi die I I Grulldiesthi tder, Punktrasier,
waagerechte Lime. senkrechie Liniell. Git-
term LI ster. K re 5. Ru h men ni it Koord ill a-
tenkreuz. Testhi Id. Grautreppe, Farhhal-
ken. Schachhrettmuster und eill MLlltihursi-
S gnat tur Vcrfhgung.

I3ei der Fliichendarsiel I LI ng kann (lie ge-
salllic BildHache mit 6 nnterschiedlichen

Farhen elngelarht hzw. schwarz oder weif3
dargestelit werden. DUI-Ch Koinbination
tier vcrschiedellen Grundtesthilder, (z. B.
Farhbalken lllii Kreis, nut unierschiedli-
chen Hlllteri.rulldlarhen. kOnnen dann ca.
70 versclliedene lesihilder gellerleri wer-
(ten. I3esollders llervOr/(lhehell isi. (laO
lichen elnelll konlplexcn lesthild auch eill
Multlhllrst-Signal zur Freqllen!gangnics-
sLlfl 1(11 Vertligung steht.

2 integrierte Pegelton-Generatoren ge-
hen em Stereo-Audio-Signal ah. Dahei sind
für dell linken Kanal 2 unterschiedliche
Frequenzen (I kHz. 3 kHz) verlighar.

Nehen del Standard- Betriehsari kall 1 (Icr
CPG 9000 mulch j Ill sogcnannten ( j ell lock-
Mode arheliell.

Der Gen lock-Mode ist ühcr ci ic I rout-
selilgelaste aktivicrhar. In dieser Betrichs-
art wi rd ll (icr BNC-Ei llgangshuchsc .,Gell-
lock Ill' (las FBAS-Videosignal ciner he-
lichigen Videosignalquelle (z. B. Videore-
colder) iugclutirt. Der CPG 9000 gene-
riert dann sanittiche Bitdmusterzeilen- und
spaltcn-synchron zur angeschtosscnen Vi-
(teosignatquel Ic.

An ci ncr lulli .,Conup Sync Out hezeicll-
nctcll BLlchse silld normgcrcchte Syncllron-
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erzeu(_,1t)

PAL-BC. PAL-M, PAL-N. NTSC-M. NTSC 4.43 MHz
4.433618 MHz. 3.579545 MHz
noningerecht nut Von- und Nac
koppelt)
FBAS: IV,, an 75 Q. RGB 0.7 V
FBAS: 0-I .5V an 75 Q. Polaniti
Koniponentensignal: B AS: IV_

an 75 ^ (Seait)
it weehselhar ( BNC)
an 75 Q.

:htrahanten ( Farbt riigerver-

Cliroina: 500mV an 75 Q (Mini-
DIN)

 VHF. U HF, Amplitude regelhar

Antennennornistecker)
Audiosignal: Stereo-Pegel: 2 x 775 mV, Aus-

gangsimpedanz I W(Scart-Buehse
uncl 2 Cinch-Buchsen) OberHF nur
linker Kanal

Sync-Out:	 TTL-Pegel
Extern Video: IV_ lmpedanz 75 2 ( BNC)
Extern-Audio: 2 x 775mV. Impedant 47 k 	 Cinch)
Genlock in: EBAS oder BAS I Van 75 2 (BNC)
Kaniile: VII F, U HF, Sondenkaniile
mit PLL-Synthesizer-Ahsti among

Videopegel nut Polanittitswechsel.
H F-Pegel. Kanal-Ahsti m IlILl ng n

(Fnequenz oden Kanal-Eingahe

Chronia- Pege I
ii kroprozessorgestcLiert

Fernsehnorm:
Farbtriigerfrecuenz
Synch mimi UJ se:

Signa Ia usgänge

Signaleingange:

HF-Modulator

Einstel1ii6gIichkeiten:

impulse verlugbar und zwar aueh dann,
enn ha C',enlock-Beirieh nieht nonage-

reehte Signale zugellilirt werden.
W)ihrend an einer al-If den Geniiteniick-

seite angeordneten Scant- Buchse das
FBAS-Signal und das RCB-Signal nit
N nina liege In ciii d Ste rent on he ic it ste hen.
kaun an den lnontseitigeil Buchse ..0 VBS
Out'' ciii FBAS-Signal liii! vanahlen Vi-
deo-CO- Lind Chnoniapegeln sowohl mit posi-
tiv als audi liii negaliv genichteten Sn-
chrno 1111)0 ken entnommen venden.

Eine nuckseitige Mini-DIN-Buchse client
zum Auskoppeln eines Komponenten-Si-
gnals (S-VHS. Hi 8). Beim Komponenten-
Signal wenden das Schwanz-Weil.) (BAS)
und Farhart-Signal (F) an vensehiedenen
Ausgangspins den entspnechenden Buelise
ausgekoppelt.

An 2 nrickseitigen Chineh-Buehnncise si
clas I kl-1,.- Mid 3 kHi.-Aucliosignal des
CPC 9000 venliigban. tiben die an den Ge-
nhtenciekseite angeondnete Buehse .1 xtenn
Audio In'' kann deni HF-l'eil des CPG
9000 clas Mono-Audio-Signal ettien helie-
higen Quelle zugefiihrt wenclen.

Fillhesonderes Feature des CPG 9000
steilt den in autw enchgen PLL-Synthesizer-
'Technol og ie aLl I'gehaute HF-Te ii dan.

Die Kanal-Ahstiinniung erfolgt hienbei
quartgenau mm 250 kHz-Raster, wobei
wahlweise die Fnedluenz oclen die Kanal-
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nuninien eingegehen wendeii kann.
Es wiid cia HF-Signal mi UHF Mid

V Fl F- l3eneieh (ci nsehl iedlich Sondenkanal
/111'Veningung gestel It. dessen Ausgangs-
pegel hhen cinen PIN-Dioclen-Ahsehwii-
eher ill Bereichen emstellhan st.
Da I-IF-Signal svincl an emem Norm-An-
tenneneinhaustecken ausgekoppelt. so dal.)'
jecles iihliche Fernseh-Antennenanschlul3-
kabel venwendhan ist.

Des weitenen hestcht die Mdgliehkeit,
an der BNC-Buchse .,Extenn Video In'' dell
Modulator mit eineni extennen V ideosi-
gnal zu vensongen. Dieses Signal wind dann
Ober den HF-Ausgang des CPG 9000 wie-
den ausgegebcn.

Die wesentl iehen Funktions- u nd Lei-
stungsnierkinale clieses, in neuesten Tech-
nologie aul'gehauten ELV-l-ligh-Tech-Ge-
l'dtes sincl in einer Fahelle zusammenge-
stellt.

Bedienung und Funktion

Die Funktion des ELV-Farb-Bi Iclmu-
sten-Genenalons CPG 9000 wollen w i r Lins
nachiolgencl inhand den Bedienu ng yen-
cleutl ichen.

Die Stromvensongung des Genates en-
Iolgt (Then eui eingehautes 230 V-Nctztei I
mu voIl vengossenent Netiti'alo uncl ange-
spnitzter Nettleitung. Nach dleln Anlegen

den Netzspannung wind das Genht nail dciii

tell eingeschaltet, wonaul' die dan-
(Then hefindliche Kontrol I-LED die Be-
tniehsbei'eitsehat't signalisient.

links unten 	aulclen Fnontplatte angeordne-

Testbi Id-Fun ktion
ZLIn Anwahl des gewiinschten GnLlnd-

testhi Ides stehen i in untel'en Beneich den
Fnontplatte 7 unci in den ohensten 'I'astennei-
lie 5 Dnucktasten /111'VenI'iigung. die iu-
nLichst eininal cute Toggle-Funktion hesit-
zen. d. h. hei den ensten Tastenhetatigung
wind die Funktion em uncl hei einen weite-
ren I-3etLitigung wieclen ausgeschaltet.

Win heginnen mit den Besehneihung ohen
links. wo nut den ensten Taste em komplet-
tes Testbilcl mit Gittenmuster. Knei.Farh-
halken usw. aktivienhan ist. Wind hci akti-
vienteni Testhildl cine heliehige andene
Funktion ausgewhhlt. sovinci clas Testhildl
wieden geli(sclit und die anclere Funktion
automatisch [ihennoinmen. Das gleiche gilt
auch kin clas Schach brett m Listen. wo allen-
dings ,usiit,Iich der Kneis eingehlendet
wendell kann.

Die nechts clanehen belindlichen Tasten
clienen zur Anwahl des Fanhhalkens. den
Gi'adlti'eppe Lmdl des N'! Lilt hciist-Testhi Ides.
Diese Funkt ionen konncn aueh untenei n-
anclen gemiseht wenden, so dal,)) z. B. clas
Fanhhalkentesthi Id uncl die Gnautrcppe
gleichzeitig danstellhansindl. III iii Fall
wild in den ohci'en Bildhiilfte das Fanhhal-
kentesthi cl LulLl in den ci ntenen Hill tie die
Grautnelipe genenient. WirdIjetzt zus)itzlieh
noch las MultihunSt-'Fcstbild ci ngesehal-
tet, so teilt sich der Bildschinni in 3 g	 hleic
grolle I3ei'eichc M11'./.usiitzlich Ulm in
jecle (let-sich dlaraus engehenden 7 Kombi-
nationsinoglichkeiten noeli den KIck so-
"'0111 in schwanienals auch m weiheni.eieh-
icing cingehiendlet wendlen.

Les weitenen stehen noch die 7 'Fasten

den Lintensten Tastenreihe zcin Testhildaus-
valil hereit. Sohald euie dlieser Tasten he-

tiltigt sind, enlolgt einc Deaktivicnung Lien
iuvon heschniehenen 'Festbilcll'unktionen.

In ensten [inie ent'olgt nut den 'Fasten den

untersten Tasienneihe die Auswahl den
(iblichen Standlardl-Testhilden des Bi Idmu-
sten-Generators, auch [lie[-, in Ihnli-
clien Form \y ie zuvor heschnieben. tinter-
schiedi iche Kombinationsmnogl ichkeiten
znliissig siid.

Zumiiichst hesitten die 4 linken 'Fasten
cine gegenseitige ALlsloseIunktmon, d. h.
heitu Testhildwechsel innenhaib den4 BLli-

mcisten el'lolgt aLitoniatlseh em Lbschen

des zuvon gewiihlten Testhildes. Den mcchts

Llanehen amigeol'dnete Kneis sowie das Ko-
ondlinatenkneu/ nit Bildnahmen sind so-
WON einzeln	 uals ach in	 mKobination mit

Llden vier linken Testhildenn	 irs1ellbai'.

Das tu letit genan nte Testhi ILl LI meser

Tastenm'eihe hietet eine Besondlerllell. mn)

Funktions- tiiid Leistungsnicrkmale des CPG 9000

Testbilder:	 I I Grundtesthilder (in Komhinalion Ca. 70 Bildniuster mo(1

-lich) Illit Multi-Burst -Signal und kompi. Testbild (digital
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die wiran dieser Stel I  kurz eingehen 1116C11-

tell. Bei dieseni lesihild wiid eill Mit-
tenkreut mit Randl inieti O CZCil l t, das 01111-

mal zur Finstel lung der koriekien B ildiage
cities Fernsehgerdtes oder Monitors ge-
initzt weiden kann. Das Bud wiid dahei so
einizestellt, dai3 die Ecken des Rahmens
ierade sichthar bleihen.

Die Linien und Kreise werden liblicher-
weise in weiI.er Zeichenlarbe iieneriert.
Dutch Betdti gcn der Taste invert" ertolgi
die Darstel lung der unteren Bi Idmuster in
schwarter Zeichnung (z. B. Mif weil3cm
Hi Merg run d

Die Farbe des Bildhintergrundes 111w.

die Farhe eincr lIdchenhaiien Bilddarstel-
lung kann in it den 8 Tastern der oh itt leren
Tastenreihe angewahlt werden. Es stehen
6 Farben sowie Schvvarz Liild Weii3 zur
Verlhgung, wohei die Taster eine gegen-
seilige Ausldselunktion besitzen.

Audioteil
Nach der Beschreihung der verschiede-

len Bildilllisterwollen \vir uns als nachstcs
oh it den lonmog! ichkeiten des CPG 9000
befassen.

2 eingehaute Pegeltongeneratoren stel-
lenein I kHt-und
3 kH-NF-Signal
ztii liberprLi iun
der A udiokompo-	 Der CPG
nenten cities an-	 R'piiitti
g e,, I,  Ioss e ne ii
PrEill ngs iur Ver-
Iligung. Die NE-
Signalc werden sowohi an der rLickseitigen
Scartbuchse ais auch an 2 Cinch-Buchsen
mit Normpegel ausgekoppelt. Uher den
H F-Mod u lat or w i rd ncr h n ke Kanal ( Mono)
hbertragen. Des weiteren hesteht die MOg-
lichkeit. em heliehiges exiernes NF-Signal
Ober Lien HF-Modulator des C PG 9000
ausiusenden. Die Auswahl der N F-Signa-
Ic erlolgt nut .-l- loggle-Tasten oii mittle-
ren, oheren Bereich der Fronipialte.

Genlock-Funktion
Ein hesonderes I'vlerk mal. das hei den

meisten B i Idmuster-GeneratOren n icht zu
linden ist, stelit der Genlock-Mode des
CPG 9000 LIar. In dieser Betniebsart wird
all BNC-Buchse .,Genlock In" (las
FBAS- oder BAS-Signal eincr heliehigen
Videoquelle (t. B. Videolecorder) ange-
schiossen. Die Testhilder Lies CPG 9000
werden dann ,eden- und hi dsynchron turn
Signal der Videoquel Ic ausgegehen. ALit-
viert wird diese Betriehsart mit Hille der
Taste ,,Gen lock-Mode".

Fernsehnormen
Der CPG 9000 isi in der Lage. die Test-

hi Ider in versch edenen Fernsehnormen
aistugehen. Die Wahl (icr Fernsehnorin
cnloi g t Illit dciii Drucktaster Norm. Der

('PG 9000 kann sowoh I ciii PAL- als auch
ein NTSC-Signal generieren, wohei auto-
matisch (lie Let lenheqLient je nach Norm
zwischen 15625 Hz und 15734 Hz umge-
schaltet wird. Zur Veufiigung stehen (lie
Normen PAL-BG. PAL-M, PAL-N sowie
NTSC-M und NTSC-4,43 MHz. Default-
mal3ig wird nach diem Einschalteii Lies Ge-
riites die hei tins gehrauchliche Fern-
sehnorni PAL- BG akti viert

Video- und Ein-Ausgange
Her H F-Modulator des CPG 9000 kann

nehen den Testhi idern auch mit cinern cx-
te men Videos i gil a I mod ulie rt we rde n.

Das Videosignal (Icr externen Quelle
wird in it der jib! ichen Amplitude von I V-
an der trontseitigen BNC-Buchse -Extern
In" angeschlossen. Die Eingangsimpedanz
hetriigt 75 Q. Aktivieit wird dieser Em-
gang lilt Hille Lies Tasters -Extern Video
In" (mitticie Tastenreihe ganz rechts).

Lu r Videosignalauskoppi Lmg dienen die
Buchsen ,,CV 13S ()ut'' auf der Fiontplatte
des Gerites sowie 611C Scart- Lind eine
NI ini-Din-Buchsc an der Gerdtcri.ickseite.
Whhrend all Scart-Buchse das FBAS-
Signal mit I Vss an 75 Q und das RGB-

Signal mit 0,7 Vss an 75 Q entnommen
weiden kann, client (lie Mini-DIN-Buchse
zur Auskoppl ung der getrennten Lumi-
nanz- und Chromi nant-Signale. Auch bier
betriigt hei heiden Signalen die Aus-
gangsimpedanz 75 Q.

Fin wcitcrcs FBAS-Videosignal, des-
"ell Ch ron ia-A in p1 it ude Lill(] Vi deopege I
individueli cinsteliharsind, kann (icr front-
scitigen Buchse ..CVBS Out" cntnommen
werden.

Mit emnem uber der Buchse angeordne-
ten Pegeleinsteller kann nehen der Ampli-
tudencinstellLing gleichteitig cine Inver-
tierung des Videosignals vorgenonimen
weiden. Befmdet sicli (las Einstellpoti in
Mittelstel lung. so erhalten wir kein Aus-
gangssignal.

HF-Modulator
Die Bediencleniente des hesonders aul-

svcnd igen HI Modu lators des CPG 9000
bet inden sich in cinem separaten Block im
rechten Ted (icr Fiontplatte.

Die Absti mmung des Modulators er-
folgt hesonders kom fortabel iii it einem
PLL-Synthesizer. sodal3 die Biidtrhgerfre-
quenz bzw. die Fernsehkanal num mer
quarzgenau im 3stel iigen 7-Segment-Dis-
play angeteigt wird. Die Auswahl dies ge-

wjinschten Anzeige- 111w. Eingahc-Modus
emfolgt dahei mit Chic[- unter dem Display
angeordnetcn Taste. Zwei tiller deni Taster
angeoidnete Leuchtdioden signahsieicn
den JeWeilS gi.iltigen Status.

Die Fmequenzahsti mmung Lies CPG 9000
ertolgt irn 250 kHz-Raster, wobei neben
den drei 7-Segment-Anzeigen noch drei
Leuchtdioden (rechts nehen (1cm Display)
zur Anicige der Werte 250 kHz. 500 kHz
mid 750 kHz dienen.

Die Fcmnsehheieichsumsehaltung VHF.
UHF uhernunmt autoniatisch der zentrale
Mi kroprozessor in Ahhiingigkeit von der
cingesteliten Bildtriigerliequenz. Die hei-
den Leuchtdioden VHF und UHF zeigen
den aktuell ghltigen Fernsehbereieh an.

Die Eingabe der Bildtrhgerlrequenz bzw.
(icr Fernsehkanalnunimer erlolgt genauso
ci nfaeh wie konlIortahel. Zuerst \vird nit
Hille (icr Taste Ch./Freq. lestgeicgt, oh
direkt (lie Kanainuininer oder (lie Trilger-
frequent ci ngcgcben werden soil.

Die Voigchensweise hci der Fingahe
1i113t sich am hcsten an cinem kicinen Bci-
spiel veideutlichen, wo wir von tier An-
nahme ausgehen, dal') diem HE-Modulator
des CPG 9000 auf die Sendcfmequenz von

591.25 MHz ab-
gestininit wer-
den soIl.

Zur Fredluen-
zeingahe wird
zunLichst die Ta-
ste..Input beta-
tigt. worauf (las

3stel I ge 7-Segment-Display zu hi inken
heginnt. Glciehzeitig werden (lie Taster
der ohei'sten Tastenreihe mit einer Doppel-
luiktion zur Zi ffemneingahe helegt. Die
einzge Ausnahme hildet in (heseni ZLi-
sammenhang (lie Taste 6, die our itim Em-
gahe der entsprcchenden Zi 11cr client.

Docli zurtick tu unscrem Beispiel. Nach-
einandcr werdien jctzt die Ziflemn 5. 9 tmd
I eingcgchcn. Nach der Eingahc (icr Icti-
ten Zillem ist der HF-Modulator in) I MHz-
Raster ahgcstimmt tmd siinitliche Tasten
sindl automatisch wiedcr mit ihrerursprung-
lichen Funktion helegt.

Die Feineinstellung der Fiequenz in
Schritten von 0.25 MHz erlolgt mit Hil fe
der heiden Aulwiirts/Abwhrtstaster. links
nehen dein Display. In unsereni Beispiel
ist die Taste .1" cinmal zu hetitigen. Na-
tjirlich Latin auch jederteit die Bildtmiiger-
req tic it mit ni i esen he iden Tastemn verhn-

(iert ocier langsam ..durchgefahrcn" hzw.
the Kanahiummem weiteigeschaitet wcr-
(len.

Bei (icr Eingahe diem diirektcn Fernsehka-
nalnumnier ist die Voi'gehensweise ithn-
lich. ZLierst vird diem Eingahemodus. in
unsereni Fall ,,Ch'' gwhiiIt. Zusiitziich zur
Leuchtdiodenanzcigc erscheint in (icr ci-
sten Sidle des 7-Segment-Displays ein C.

9000 leistet wertvolle Hilte hei der Entwicklung,
r uiid Wartung von Geräten der Fernseliiechnik
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Bud 1: Das Blockschaltbild verdeutlicht die prinzipielle Funktionsweise des CPG 9000

Danach wird die Input-Taste betiltigi. und
wenn wir bci unsereni Beispiel bleihen,
nacheinander die Ziffern 3 und 6. Daniit ist
die Kanaleingabe bercits ahgeschlosscn,
und der Modulatortei I des CPG 9000 ist
auf 591.25 MHz abgesti mmt.

Der Antciize mod us Ch. oder Freq. kann
jcdcrzcit nach der crfolgtcn Kanalabsti ni-
niung gewcchselt werden.

Ausgekoppclt nvird das I-I F-Signal dhcr
cinen Siandard-Koax-Ansehluli ( rechis
untcn ). Der I-IF-Ausgangspcgcl ist Illit Hi-
ic des links iieben dciii HF-Anschluii ance-
ordneten Pegeleinsiellers in cinem weiten
Bereich variierhar. Intern erfolgtdic 1)iimp-
fung mit einem elektronischen PIN-Di--
oden-Abschwiicher, der einen hohen Dy-
namikumfang in being auf den HF-Ans-
gangspegel erreichen lailt.

Blockschaltbild

Die printipiclle Funktionswcise des sehr
koniplexen CPG 9000 /eigi das Block-
schaithild Ahhildunc I). Dahci v+ ollen
wir uns an f die wesentl ichen Sirukturen
konzentrieren, die in wcnigcn Funkiions-
blOcken zusammengefaili sind.

Herzstdck des Farh-Bildmuster-Gene-
rators ist der neue diitale Video-Encoder
(DENC ) der Firma  PhiI ps (B i Idmitte
Dieser Baustein dhernimmt die koniplelte
di g itale Bildvcrarheiiung inncrhalb des
CPG 9000 und stelli ausgangsseitig ci n
analogcs FI-3AS-Signal sowic das Lunii-

nanz- und Croininanz-Signal an getrenn-
ten Ausgdngen zur VerfUgung.

Die Steucrung des Encoders wircl voni
Mikroeontrol Icr dhcrnonimcn, der neben
scineni Betriehsprograinm auch die Dalen
für den Tcsttii ldauihau aus xci oem Pro-
granimspcichcr holt.

Die Daicn für den B i ldau luìau werden
will Protessor als komplelte Testhi dci
im Bildspciehcr abgclegi. I)anaeli erhLilt
dci Encoder den /u g ii if an C die Date n.
dci dann aus dicscn Informationeii mit
Hi fe intenier ..001our-1.oek-up-Tables"
(CLUTs) die gcwdnsehicn Testhilder ge-
neri cr1.

Ein Taktgencrator iii ii interner PLL-
Schaltung arheitet mit dem Encoder in-

sanimen und lie fert den Pi xcliakt (13.5
M 1I, (liii die Stcuerun g des Bildxpeiehers
sowie das 13,5 MHz-Ahiasisi g nal für den
selinellen S-I3it-AD-Wandlcrdes Gen lock-
Liii gangs.

Am Gen loek-Ei ngang kann em bel iehi-
ges analoges FBAS (der BAS-Si g nal /n-
ccli hrt werden. dessen Chroma-Kompo-
nenteggi. nit cinem voigesehaliclen Filter
climiniert wird (im CPG 9000 hercits inte-
griert). Ausgangsseitig steht darn ciii digi-
tales 8-134-13AS-Signal für den digitalen
Gen lock- Eingang des DENC mr Synchro-
nisation bereit.

Zur Steuerung des Zeilen- und Pixel-
i\dreRziihlcrs des Bi ldspciehers ( unlcn
links) witd ehenfalls der 13.5 MHz Pixel-
taki voni Takigeileralor herangczogcn. Des

weiteren werden hier die Synehronimpul-
se des Encoders henotigt.

Jetzt kebren wir noch cinmal turn analo-
gen Ausgang des Encoders zurdck. Flier
stehen, wic hereits hesehriehen. ein FBAS-
und ciii Komionenten-Signal ('(IC) iur
Verl dgung. Diese Signale werden mum ci-
nen di ic k I ausgekoppe It ii id in ni andere n
intern weitciverarheitet. So nviirl this FBAS-
Vidcosignal mr rvlodulaiion des HF-Mo-
dulators mit PIL-Synihcsizer-Absiim-
mung hcrangeiogen und die Y/C- Koinpo-
nenten versorgen zusLitzlich den PAL-De-
coder. der am Ausgang ciii RGB-Signal
hereitstellt.

Die Bildtriigerfrequenzabsii III III Lill g des
HF-Modulators wird fiber eincn IC-BLis
vom M ikroconiroller vorgenoni men. Aus-
gangsseitig I iciert der Modulator ciii zwei-
sei icnhand-inodLil iercs V H l-- oder U HF-
Signal. dessen Ausgangspcgel fiber cinen
P1 N-Diodcn-Ahichs iicher ill wcitcn Be-
reichen emsiellhar isi.

Um die Audio- Komponenien ci nes Prdf-
I rigs Al testen, wird Cill I kHm- und Ci ll

3 k Ht-Pegelton (ohen rcehts ) mit Norm-
JegeI1 ausgegehen.

Siirntliehe Bedien- mid .Anzeigclunktio-
nen des CPG 9000 steuert der zentrale
Mi kroeontrol Icr.

Das Netztei I( oben links im Bid) I el cr1
die Bctricbsspannungcn + 12 V. +5 VI) nod
+5 V. Primiirseitig wird das Netzieil nit
der dbl ichen 230 \-Ncttxpannu g \ ci-

5mg!.	 1!i
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